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Kurz informiert

	▶ Lieferengpässe
Abgabe von Arzneimitteln an andere Apotheken ist erlaubt

|  Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nord-
rhein-Westfalen stellt klar, dass § 17 Abs. 6c Ziff. 5 Apothekenbetriebsord-
nung bei Lieferengpässen von dringend benötigten Medikamenten Anwen-
dung findet. Apotheken dürfen somit Arzneimittel (mit Ausnahme von Be-
täubungsmitteln) sowie Rezeptur- und Defekturarzneimittel (jedoch keine 
Wirkstoffe) ohne Gewinnerzielungsabsicht an andere Apotheken abgeben, 
auch wenn diese nicht zum selben Filialverbund gehören. Abgaben und Wa-
reneingänge sind mit Chargenbezeichnungen lückenlos zu dokumentieren.  |

Praxiswissen auf den Punkt gebracht.

Aktuelles Steuerwissen einfach anwenden:

Mit SSP senken Sie 
schnell und wirksam die Steuerlast

Ob Arbeitnehmer, Unternehmer, Immobilienbesitzer, Kapitalanleger 
oder Ruheständler: SSP Steuern sparen professionell bietet eine Fundgrube 
an Steuerspar-Ideen für „normale“ Steuerzahler. Dank der leicht 
verständlichen Darstellung und vielen Arbeitshilfen wie z. B. Muster-
einsprüchen und Steuerspar-Checklisten lassen sich die Gestaltungs-
empfehlungen schnell und einfach umsetzen.

Aktuelles Steuerwissen einfach anwenden:

Mit SSP senken Sie 
schnell und wirksam die Steuerlast

Dipl.-Vw. Günter Göbel
Chefredakteur

 SSP   Steuern sparen professionell 

Kombi-Abo: Print, Online, Mobile
monatlich  14,60  €
inklusive Versand und Umsatzsteuer

Digital-Abo: Online, Mobile
monatlich  11,30  €
inklusive Umsatzsteuer

Kündigungsfrist
jederzeit zum Monatsende

 SSP _Anzeige_4c

	▶ Retaxation
Krankenkassen dürfen Rezepte bei fehlender LANR nicht zurück-
weisen

|  Seit dem 01.01.2023 dürfen Zahnärzte auf Rezepten gemäß Bundesmantel-
vertrag der Zahnärzte nicht mehr den Ersatzwert von 999999991 statt einer 
lebenslangen Arztnummer (LANR) benutzen. Dies gilt für Papier- und E-Re-
zepte. Eine Korrektur bzw. Ergänzung durch die Apotheke ist jedoch weder 
bei den Primär- noch bei den Ersatzkassen erforderlich, da Krankenkassen 
Rezepte nicht aufgrund einer fehlenden LANR zurückweisen dürfen.  |

Keine Korrektur  
bzw. Ergänzung 
durch die Apotheke 
erforderlich

	▶ Gesundheitsleistungen
BfArM: Drei neue digitale Gesundheitsanwendungen (DiGA)

|  Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) hat drei 
neue DiGA in das DiGA-Verzeichnis aufgenommen.  |

Bei „priovi“ handelt es sich um eine DiGA für Patienten mit einer Borderline-
Persönlichkeitsstörung, die Krankheitssymptome aufweisen und mindestens 
18 Jahre alt sind. Diese DiGA wurde vorläufig vom 05.03.2023 bis zum 04.12.2023 
in das Verzeichnis aufgenommen. Das Medizinprodukt „My7steps App“ soll 
Menschen helfen, die psychosoziale Schwierigkeiten und Probleme bei der Be-
wältigung ihres Alltags haben. Es wurde ebenfalls nur vorläufig vom 17.02.2023 
bis zum 16.02.2024 aufgenommen. Dauerhaft aufgenommen wurde die DiGA 
„Kaia Rückenschmerzen – Rückentraining für Zuhause“. Sie richtet sich an 
Erwachsene mit nicht spezifischen Rückenschmerzen und setzt sich aus den 
Therapie-Elementen Bewegung, Wissen und Entspannung zusammen.

	▶ Hilfsmittelabrechnung
Novitas BKK: Umstellung der Hilfsmittelabrechnung

|  Zum 01.07.2023 stellt die Novitas BKK das Verfahren der Hilfsmittelabrech-
nung von § 300 Sozialgesetzbuch (SGB) V auf § 302 SGB V um. Somit müssen 
Hilfsmittelrezepte zulasten der Novitas BKK künftig nicht mehr mit der Phar-
mazentral-, sondern mit der Hilfsmittelpositionsnummer bedruckt werden.  |

(mitgeteilt von Apothekerin Anja Hapka, Essen)

Rezepte sind künftig 
mit der Hilfsmittel-
positionsnummer zu 
bedrucken


